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Regionalliga Damen Südwest

TTC Mülheim-Urmitz/Bhf : TTF Rastatt 
Samstag, 08.10.2022, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Mülheim-Urmitz/Bhf gegen die 
TTF Rastatt

Im Spiel der Regionalliga Damen Südwest traf der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die TTF Rastatt. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Ilsa Krebs,
die durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung
war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Koch / Krebs besiegelten mit einem 3:1 gegen Graversen /
Gibs den ersten Punkt für ihr Team. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Busch / Brück
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Vydruchenko / Kiziuk kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Annika Koch bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Kateryna Kiziuk. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Felina Busch beim 0:3
gegen ihre Kontrahentin Alina Vydruchenko, so dass Vydruchenko ihrer Favoritenrolle, die sie im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:1-Sieg von Anke Brück gegen
Susanne Gibs ging nur Satz 1 verloren. Recht kurzen Prozess machte dann Ilsa Krebs beim 11:7, 13:
11, 12:10 mit Chantal Graversen und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspielerinnen des TTC Mülheim-Urmitz/Bhf und der TTF Rastatt in die Box. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Alina Vydruchenko wurden im Anschluss Annika Koch indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Felina
Busch im Match gegen Kateryna Kiziuk, das 0:3 verloren ging. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Anke Brück beim 3:0 mit Chantal Graversen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:5. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann danach Ilsa Krebs
ihr Match gegen Susanne Gibs noch im Entscheidungssatz. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Mülheim-Urmitz/Bhf tritt dabei geben den VfL Sindelfingen II
an, während es die TTF Rastatt mit dem TTV Ettlingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf

Doppel: Koch / Krebs 1:0, Busch / Brück 0:1 
Einzel: A. Koch 0:2, F. Busch 0:2, A. Brück 2:0, I. Krebs 2:0 

 TTF Rastatt
Doppel: Graversen / Gibs 0:1, Vydruchenko / Kiziuk 1:0 
Einzel: A. Vydruchenko 2:0, K. Kiziuk 2:0, C. Graversen 0:2, S. Gibs 0:2


